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Antrag 16 - Antrag der Fraktionen CDU, B90/Die Grünen und RM Lothar Esser - Unterstützung 
Initiative "Seebrücke - Schafft sichere Häfen" vom 01.03.2021 

 
 
25.11.2021 Rat 
  Rat/10/2020-2025, TOP24 

 

Beschluss: 

 
• Aktive Unterstützung der Seenotrettung 

Leichlingen positioniert sich öffentlich gegen die Kriminalisierung der Seenotrettung 
auf dem Mittelmeer und unterstützt diese aktiv. 

• Aufnahme zusätzlich zur Quote 
Leichlingen erklärt sich bereit, aus Seenot gerettete Menschen, beispielsweise von 
einem zivilen Seenotrettungsboot, ähnlich eines Relocation-Programms, direkt 
aufzunehmen und unterzubringen. Diese Aufnahme geschieht zusätzlich zur 
Verteilungsquote Asylsuchender. Hierzu wird ein Einvernehmen mit dem 
Bundesministerium für Inneres und Sport, dem Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge und dem Bundesland Nordrhein-Westfalen hergestellt. 

• Aufnahmeprogramme unterstützen 
Leichlingen setzt sich gegenüber dem eigenen Bundesland und der 
Bundesregierung für die Einrichtung neuer bzw. die deutliche Ausweitung 
bestehender Programme zur legalen Aufnahme von Flüchtenden ein und bietet 
dazu selbst zusätzliche Aufnahmeplätze an. 

• Kommunales Ankommen gewährleisten 
Leichlingen sorgt für ein langfristiges Ankommen, indem alle notwendigen 
Ressourcen für eine menschenwürdige Versorgung, insbesondere in den 
Bereichen Wohnen, medizinische Versorgung und Bildung, zur Verfügung gestellt 
werden. 

• Nationale und europäische Vernetzung 
Leichlingen setzt sich auf regionaler, nationaler und europäischer Ebene aktiv für 
die Umsetzung der oben genannten Punkte ein. 

• Bündnis Sichere Häfen 
Leichlingen beteiligt sich an der Gründung eines Bündnisses aller Sicheren Häfen 
in Europa zur aktiven Gestaltung einer menschenrechtskonformen europäischen 
Migrationspolitik. 

 

Abstimmungsergebnis: bei 31 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt 

 
 

 


